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Prof. Stefan Pfeiffer (Alte Geschichte)  16:30 Uhr - 17:15 Uhr 

«Lügende Kreter und perfide drohende Kleinasiaten in 

Memphis/Ägypten » 
 

Der Vortrag entführt in die multikulturelle Welt Ägyptens in der Zeit der Kleopatra (3.-1. Jh. v. Chr.). 

Ägypten stand in dieser Zeit unter der Herrschaft fremder Pharaonen, die ursprüngliche aus 

Makedonien kamen: Es war die Dynastie der Ptolemäer. Im Gefolge dieser fremden Könige waren 

zahlreiche Einwanderer nach Ägypten gekommen. Diese Migranten suchten hier ihr Glück und 

integrierten sich in die ägyptische Gesellschaft, ohne gleichzeitig ihre Herkunft zu vergessen. 

Besonders begeistert waren sie von der jahrtausendealten Religion des Landes mit ihren Tiergöttern. 

Am Beispiel des Kultes um den Apis-Stier in der alten pharaonischen Hauptstadt Memphis werden wir 

uns anschauen, wie die ägyptische Religion auch Männern und Frauen, die keine ägyptischen Priester 

waren, die Möglichkeit eröffnete, sich einen Lebensunterhalt zu verdienen. 

 

Klaus Pfützenreuter (Latinistik)   17:30 Uhr - 18:15 Uhr 

 «Germanische Stabreimverse in lateinischer Sprache? – Eine kurze 

Einführung in die lateinische Literatur des Mittelalters am Beispiel 

des „Waltharius“» 

Der große Teil der lateinischen Literatur, die uns überliefert ist, stammt keineswegs aus der Antike, 

sondern aus dem Mittelalter und der Neuzeit. Doch viele dieser Texte schlummern noch immer 

unerforscht in unseren Bibliotheken. Denn erst seit etwa 150 Jahren beschäftigt sich die Wissenschaft 

intensiver mit mittel- und neulateinischen Texten, die lange Zeit als minderwertig abgetan worden 

sind. In meinem Vortrag möchte ich Euch zu einer kleinen Reise in die farbenprächtige Literatur des 

lateinischen Mittelalters einladen, die im Schulunterricht nur selten eine Rolle spielt. Im Zentrum soll 

das mit dem Nibelungenlied verwandte „Waltharius“-Epos stehen, das uns mitnimmt in eine Zeit, als 

noch der Hunnenkönig Attila herrschte und Europa in Furcht und Schrecken versetzte … 
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……………………………………………………………………………………………………………… 

 

Donnerstag 27. Januar 2022 

Einwahllink BBB: https://mluconf.uni-halle.de/b/ann-7ud-smi-ld6 

 

Dr. Annarita Doronzio (Archäologie) 16:30 Uhr - 17:15 Uhr 

« Pompeji und die wiedergefundene Zeit» 

„Die wirkliche Entdeckungsreise besteht nicht darin, neue Landschaften zu erforschen, sondern darin, 

Altes mit neuen Augen zu sehen!“, sagte Marcel Proust. Als im November 2010 in Pompeji eines der 

berühmtesten Gebäude einstürzt, beginnt eine spektakuläre Sicherung und zugleich Neuentdeckung 

der antiken Stadt mit der Freilegung von zahlreichen Sensationsfunden, die auch überraschende 

Neuigkeiten über das wahre Schicksal der Stadt lieferten. Im Vortrag werden die neuen Bemühungen 

für den Erhalt der einzigartigen und altbekannte Ausgrabungsstätte präsentiert sowie die neuen 

Funde, die seither besonders für Aufsehen gesorgt haben. 

 

Prof. Michael Hillgruber (Gräzistik) 17:30 Uhr - 18:15 Uhr 

«Von der epischen Erzählung zum komischen Spiel: 

Das Kyklopenabenteuer des Odysseus bei Homer und Euripides» 

Das Kyklopenabenteuer des Odysseus ist in der uns erhaltenen griechischen Literatur der archaischen 

und klassischen Epoche gleich zweimal vertreten: in Form einer epischen Erzählung im neunten Gesang 

der homerischen Odyssee und in Gestalt eines Satyrspiels im Kyklops des Euripides. Die sich daraus 

ergebende Möglichkeit, einem attischen Bühnendichter bei der Übertragung des Stoffes von der einen 

in die andere literarische Gattung gleichsam über die Schulter zu schauen, wollen wir uns nicht entgehen 

lassen. 

 

 

Liebe Lehrkräfte, liebe Schülerinnen und Schüler, 

angesichts der derzeitigen Corona-Kontakteinschränkungen möchten wir auch in 

diesem Jahr unser traditionelles Schnupperstudium in digitalem Format anbieten. 

Die vier Veranstaltungen der einzelnen Lehrstühle unseres Institus für 

Altertumswissenschaften finden als Videokonferenzen über BigBlueButton statt. Im 

Anschluss an die circa 30-minütigen Einführungen ins Thema können Fragen dazu 

bzw. zum Studium der jeweiligen Fächer an der MLU Halle-Wittenberg gestellt 

werden. Fühlen Sie sich herzlich eingeladen, mit uns ins Gespräch zu kommen und 

verteilen Sie dieses Programm und die BBB-Links gern an Interessierte weiter. 

Für Nachfragen wenden Sie sich bitte vorab an anne.friedrich@altertum.uni-halle.de 

 

Veranstalter: Institut für Klassische Altertumswissenschaften, Universitätsplatz 12, 06108 

Halle/ Saale 
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